
185. Ausgabe Oktober 2021

Liebe Neukirchnerinnen und Neukirchner! Liebe Leserinnen und Leser!  
Der Oberpinzgau hat sich beim Aktionstag „Hochwasserschutz“ von seiner besten solidarischen 
Seite gezeigt und die tausenden Unterschriften sollen der Politik Rückenwind verleihen, um hier 
aktiv zu werden. Herzliche Gratulation den Innerhofer-Brüdern zu ihren herausragenden Lauf-
leistungen auf nationaler und internationaler Ebene! Den USC-Kickern ist zu wünschen, dass es 
weiterhin so gut in der Meisterschaft läuft! Der Verein Tauriska feiert heuer sein 35-jähriges  
Jubiläum und man kann den Verantwortlichen nur danken für ihren unermüdlichen und wertvol-
len Einsatz im kulturellen Bereich! Dieser Ausgabe liegt ein Erlagschein bei, und wir ersuchen sehr 
höflich um Spenden unserer Leser*innen, damit wir den Sporkulex in gewohnter Weise an alle 
Haushalte verschicken können. Wir sagen jetzt schon DANKE und werden uns bemühen, die  
Zeitung weiterhin zu produzieren! 
Viel Spaß und Muße beim Lesen dieser Ausgabe wünscht euch          das                    -Team           



Zentrale Neukirchen

Marktstraße 179

5741 Neukirchen am Grv.

Österreich

Filiale Bramberg

Bahnhofstraße 185

5733 Bramberg

Österreich

dankl.net GmbH

the electric-company T +43 6565 6239-0 T +43 6566 7240-0

Motto Woche: 22.11. – 27.11.2021

Als Dankeschön gibt es auch
ein Gewinnspiel:

Hauptpreis ist ein 65 Zoll

Smart- TV - mitspielen lohnt

sich also. 

Die Teilnahme ist ganz einfach:
Teilnahmezettel in unseren Shops aus-
füllen und schon seid ihr dabei.
Für alle, die auf Social Media aktiv 
sind, gibt es ab 19.11.2021 auf unseren 
Facebook- und Instagram Accounts die 
Chance am Gewinnspiel teilzunehmen. 

Wir wünschen euch viel Glück und 

freuen uns auf euren Besuch -

denn „beim Reden kemmand die 

Leit zomm.“
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Liebe Neukirchnerinnen und Neukirchner,

liebe Technikfans.

Wir haben einen Grund zum Feiern: Seit 70 Jahren haben wir von Dankl nun die 

freuen wir uns immer wieder, wenn ihr uns mit euren Projekten anspornt, für 

Dafür wollen wir uns heute bedanken. Für die Unterstützung, für’s Vertrauen 
und für die vielseitigen Herausforderungen, die wir immer meistern dürfen. 
Aber was hat sich in den letzten 70 Jahren verändert? VIELES. Und zwar nicht 
nur in unserer Firma, sondern auch hier in Neukirchen. Wisst ihr, wie es hier vor 
70 Jahren ausgesehen hat? Oder was sich seither alles getan hat? Nein? Wir 

Wir laden euch herzlich zu unserer Motto Woche vom 22.11.2021 bis 

27.11.2021 in unserem Shop ein. Neben tollen „Black Friday“ Angeboten 

gibt es historische Eindrücke aus den letzten 70 Jahren in Neukirchen.

dankl.net

70 Jahre
Dankl
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Leider konnten auch wir aufgrund von Corona 
längere Zeit keine Veranstaltung durchführen. 
Dadurch konnte auch das Klettern in der Touris-
musschule Bramberg seit Oktober 2020 nicht 
mehr durchgeführt werden. Wir hoffen, dass wir 
im Herbst wieder starten können.  
 
Bei schönem Wetter genossen wir unsere 1. Ver-
anstaltung nach der Coronapause im Unterwur-
zacher Klettergarten in Neukirchen. 20 Kinder 
(und auch die Erwachsenen) waren gefordert, 
alle Stationen zu bewältigen. Danke an Gunther 
und seinem Team für die perfekte Organisiation 
und das Entgegenkommen.  
 
Wildalm war zur Sommersonnwende wieder an-
gesagt. Nach einer kleinen Wanderung und dem 
Grillen zündeten wir unsere Feuer an und genos-
sen den Sommertag/-nacht im Freien. Nach 

einer kurzen Nacht im „Scherm“ sammelten wir 
unsere leeren Feuerschalen wieder ein und be-
gaben uns auf dem Heimweg. Danke an Christl 
und Peter von der Wildalm, dass wir jedes Jahr 
wieder kommen dürfen und immer wieder herz-
lich aufgenommen werden.   
 
Am 24. Juli fuhren wir mit der 3K-Konnection 
zum Langwied und wanderten von dort über den 
Alexander Enzinger Weg zurück zum Maiskogel. 
Zufällig trafen wir am Langwiedboden eine Na-
tionalparkrangerin, die den Kindern aufgrund des 
regen Interesses „Rede und Antwort“ stand. 
Am Ziel angekommen, gab‘s ein Eis für alle und 
die Gletscherbahnen Kaprun haben eine Überra-
schungsfahrt mit dem Maisi Flitzer spendiert. 
Vielen Dank an Max Stotter, welcher uns dieses 
tolle Erlebnis ermöglicht hat und natürlich an die 
Gletscherbahnen Kaprun für die Maisifahrt.  

Alpenvereinsjugend
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Am 7. August verbrachten wir einen perfekten 
Nachmittag am Elisabethsee beim „Bouldern und 
Chillen“ mit den Tauernkraxxla`n. Der Spaßfak-
tor beim Strickziehen und „zepfnscheißn“ war 
wieder sehr groß. Egal ob Groß oder Klein – alle 
waren hochmotiviert und gefordert.  
 
Unser Highlight in diesem Sommer war unsere 
Venedigertour 4./5.9.2021. Unser Bergführer 
Daniel Breuer hat mit uns ein unvergessliches 
Wochenende organisiert. Mit dem Taxi nach  
Prägraten und anschließendem Aufstieg zum De-
freggerhaus konnten wir einen netten Hütten- 
abend verbringen, bevor am nächsten Tag der 
Aufstieg auf den Venediger folgte. 19 Personen 
(davon 10 Kinder 9 – 15 Jahre) waren am Sonn-
tagmorgen bei strahlend blauem Himmel hoch-
motiviert und schafften alle den Aufstieg auf den 
Venediger.  
 
Der Abstieg erfolgte über die Neukirchner Seite 
zur Kürsingerhütte, wo wir uns mit Sigis Hütten-
spezialitäten stärkten, bevor der letzte Abstieg 
erfolgte. An dieser Stelle möchten wir uns ganz   
besonders bei Daniel Breuer und unseren Berg-
rettungsmännern Harald, Martin und Roland be-
danken, die uns tatkräftig bei unserer Tour unter- 
stützt haben. Ganz besonderer Dank gilt Dankl 
Christine (dankl.net), die uns eine großzügige 
Spende zukommen hat lassen. Es ist schön, zu 
wissen, dass unsere freiwillige Arbeit geschätzt 
wird.  
 
Gerne haben wir uns auch an der Müllsammel-
aktion in Neukirchen beteiligt. Man glaubt es 
kaum, welche und wie viele Dinge man so findet, 

die illegal entsorgt werden - unsere Kids haben 
ganz schön gestaunt. Danke an unsere Eisspen-
derin Beate Vorderegger und die fleißigen Müll-
sammler/innen. 
 
Weitere Programmpunkte: 
09.10.2021 „Wegmocha“ Wanderung  
10.10.2021 „blind Line“ – wir stellen eure 

Geschicklichkeit auf die Probe  
06.11.2021 Bogenschießen  
31.12.2021 Feuerbrennen Einöd 
 
Ab sofort sind unsere Veranstaltungen auch in 
der GEM2GO App (Gemeindeinfo) ersichtlich. 
Weitere Termine, Berichte über die Veranstaltun-
gen bzw. auch viele Fotos findet ihr auf unserer 
Homepage www.av-neukirchen.at  
 
Anmeldungen zu den Veranstaltungen (gerne 
auch zum Schnuppern) bzw. nähere Infos gibt’s 
bei Manuela Hofer: 0664/1531457 oder email: 
fuschi@live.at 
 
Wir wünschen Euch allen einen schönen Herbst 
und bleibt`s gsund! 
 

Alpenvereinsjugend
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Die Feuerwehr Neukirchen ist wieder in den 
Herbst-Ausbildungsbetrieb gestartet. Der Som-
mer hielt neben der in der August-Ausgabe be-
reits erwähnten Juli-Hochwasserkatastrophe 
noch einiges an Einsätzen bereit und auch sonst 
gibt es einiges zu berichten. 
 
Öffentlicher Defibrillator 
Die Feuerwehr entschied sich im Frühjahr, einen 
öffentlich zugänglichen Defibrillator am Feuer-
wehrhaus anzubringen. Dieser befindet sich  
direkt neben der Eingangstüre zur Zeugstätte. So 
ein Gerät kostet mehrere tausend Euro und des-
halb sind wir umso dankbarer für die überaus 
großzügige Unterstützung unserer Sponsoren. 
Wir möchten uns auf diesem Weg ganz herzlich 
bei Nicki & Peter Stöckl von der Firma Stöckl  
Fassadenbau sowie beim USC Neukirchen für die 
finanzielle Unterstützung bei der Anschaffung 
dieses lebensrettenden Gerätes bedanken. 
 
Aktivstand  
Ausbildungsbetrieb 
Der Herbst-Ausbildungsbetrieb startete auch bei 
den „Aktiven“ wieder voll durch. Jeden Mittwoch 
findet der Übungsbetrieb statt. Interessierte sind 

jederzeit herzlich willkommen. Wir freuen uns 
immer über neue Mitglieder! 
 
Einsatzgeschehen 
Nach der Hochwasserkatastrophe im Juli verlief 
der August nochmals äußerst turbulent und ein-
satzreich, diesmal jedoch vor allem bei der über-
örtlichen Unterstützung: 
 
Unwettereinsätze - 31. Juli 
Im Rahmen eines großen Hagelunwetters waren 
mehrere Einsatzstellen im gesamten Ortsgebiet 
abzuarbeiten 
 
Person in Gewässer – 5. August 
Unglaubliches Glück hatte ein Urlauber, welcher 
sich mitten in der Nacht auf einer Sandbank in 
der Salzach wiederfand. Mit Hilfe der Wasserret-
tung konnte die Person unterkühlt, aber unver-
letzt, gerettet werden. 
 
Assistenzeinsatz Wald und Unwetter August 
Von 14. - 16. August war die Feuerwehr Neukir-
chen täglich sowohl in Wald im Pinzgau als auch 
in unserem Ortsgebiet im Hochwassereinsatz 
nach mehreren Murenabgängen. 
 
Brandeinsätze Juli – September 
Zu insgesamt drei kleineren Brandereignissen 
alarmierte die LAWZ Salzburg die FF Neukirchen 
in den vergangenen drei Monaten. Die Brände 
konnten jeweils in der Entstehungsphase einge-
dämmt und ohne größeren Schaden gelöscht 
werden. 
 
Umfangreiche Berichte zu allen oben erwähnten 
Themen und Einsätzen findet ihr wie gewohnt auf 
unserer Website: www.feuerwehr-neukirchen.at.  
 
Feuerwehrjugend 
Die Feuerwehrjugend startete bereits im August 
wieder mit dem Ausbildungsbetrieb. Der Schwer-
punkt lag auf der Vorbereitung für den bevorste-
henden Wissenstest, welcher am Samstag, den 
25. September 2021, in Unken stattfand. 
An mehreren Stationen mussten die Kids je nach 
Schwierigkeitsstufe ihr Wissen in Theorie und 
Praxis unter Beweis stellen. Dies gelang allen 
TeilnehmerInnen unserer Feuerwehr mit Bravour, 

Feuerwehr
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und so konnten sie bei der Schlussveranstaltung 
das begehrte Abzeichen entgegen nehmen. 
Die Feuerwehrjugend freut sich immer über Neu-
zutritte! Bist du zwischen 10 und 14 Jahren alt 
und möchtest in deiner Freizeit spannende Dinge 
lernen und dabei anderen helfen, dann bist du 
bei uns richtig. Bitte dazu gerne mit Jugendbe-
treuer Roland Brugger unter (0664) 5040652 
Kontakt aufnehmen! 
 
Mit den besten Grüßen der Feuerwehr 

Klaus Schwarzenberger

Feuerwehr

Herbst-LeseSTOFF ist eingetroffen: 
 
Für Erwachsene … 
Jussi ADLER-OLSEN - Das Alphabethaus • 
Renè ANOUR - Die Totenärztin - Wiener Blut 
• Rita FALK - Guglhupfgeschwader •  Tess GE-
RITSEN - Die Studentin • Donna LEON - Ku-
rioses aus Venedig + Flüchtiges Begehren 
+ Bei den Brunettis zu Gast • Charlotte LINK 
- Der Verehrer • John GRISHAM - Der Polizist 
+ Der Wächter • Mario LIMA - Tod in Porto •  
Reinhard BILGERI - Die Liebe im leisen Land •  
Jenny COLGAN - Die kleine Sommerküche am 
Meer • Joy FIELDING - Home, sweet home •  
Sylvia FRANZ - Das Haus der Winde • Renè 
FREUND - Ans Meer + Das Vierzehh-Tage-
Date • Manuela INUSA - Orangenträume • 
Marie LAMBALLE - Cafè Engel - 3 Teile • Anto-
nia RIEPP - Belmonte + Villa Fortuna • Sue 
Monk KIDD - Die Bienenhüterin + Das Buch 
Ana • David SAFIER - Aufgetaut • Karen SWAN 
- Sommerträume am Meer • Juli ZEH - Über 
Menschen • Herbert DUTZLER - Die Welt war 
ein Murmel • Richard David PRECHT - Von der 
Pflicht • Frank SCHÄTZING - Was, wenn wir 
einfach die Welt retten? • Ma. Ingrid BROD-

NIG - Einspruch! • Peter KAROSHI - Zu den 
Elefanten 
 
Für Kinder … 
Helme HEINE - Der Hase mit der roten Nase 
• Samuel LANGLEY-SWAIN - Theo liebt es bunt 
• Susanne WEBER - Die Eule mit der Beule • 
Sonja KAIBLINGER - Vincent und das Geister-
lama + Vincent flattert in das Abenteuer • 
Cornelia FUNKE - Mondscheindrache und Mon-
sterschreck • Amy GREENFIELD - Ein Fall für Kat-
zendetektiv Ra • Michael ROHER - Sorriso 
 
Ein großes Lob wieder an alle Kinder - 
auch heuer konnten wir wieder rund 25 Lese-
pässe zur Verlosung einreichen und jedes Kind 
hat als kleine Anerkennung einen Eisgutschein 
erhalten! Vielen Dank an die Firma SCHROLL-
back GmbH für die Unterstützung. 
 
Zur Erinnerung noch einmal unsere neuen, fa-
milienfreundlichen Öffnungszeiten: 
Mittwoch: 15:00 – 17:00 Uhr 
Freitag: 17:00 – 19:00 Uhr 
Sonntag 09:00 – 11:00 Uhr  

Hanna Gassner und Team 

Bücherei
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Pfarre

Zum Pfarrhof in Neukirchen gehört ein wunder-
schönes Grundstück, der Pfarrgarten. In diesem 
wurden schon einige Pfarrfrühschoppen, Heilige 
Messen, Grillfeste mit den Ministranten etc. ge-
feiert, bei denen viele von euch wahrscheinlich 
schon dabei waren. 
 
Nun gibt es die Idee, im Frühling 2022 einen 
Gemeinschaftsgarten zu gestalten. Sollte je-
mand von euch keinen Garten haben, oder Lust 
auf noch mehr „Garteln“ haben, könnt ihr mit 
dabei sein! 
 
Das Zusammenkommen, das gemeinsame Pla-
nen, das gemeinsame Werkeln, das entspannte 
Plaudern und eventuell die gemeinsame Ernte 
zusammen in ein tolles Essen verwandeln, wäre 
doch was Schönes! 
 
Wer Interesse daran hat dabei zu sein, Ideen 
zur Planung und Umsetzung hat bitte bei mir, 
Annemarie Kerrer, melden - das würde mich 
sehr freuen! 
 

Entweder anrufen 0664-6597516 oder bei mir 
im Haus Dschulnigg vorbeikommen. 
Diakon Ruben Weyringer begann vor 10 Jahren 
als Pastoralassistent seinen Dienst bei uns im 
Oberpinzgau. In dieser Zeit hat er uns im Glau-
ben hervorragend begleitet, eine Familie ge-
gründet und ist dieses Jahr zum Diakon geweiht 
worden. Anfang September hat er mit seiner Fa-
milie, Pfarrer Christian Walch und einigen Weg-
begleitern aus den drei Pfarren eine Wanderung 
zur Zittauerhütte unternommen, incl. Über-
nachtung, um diese Zeit Revue passieren zu las-
sen. 
 
Wir sind dankbar für seinen Einsatz und seine 
liebenswürdige Art. 
 

Annemarie Kerrer, Birgit Wechselberger und 
Tini Holleis 

  
PGR-Obfrauen aus Neukirchen, Wald  

und Krimml 
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Nach einem guten Sommer ist es uns möglich, 
wieder einige kleinere Einladungen zu Veranstal-
tungen zu machen. Am 23. September hat die 
Familie Unterasser (Gasthof Friedburg) am Nach-
mittag zu einer hl. Messe in der Christophorus-
kapelle eingeladen.  
Bei schönem Spätsommerwetter haben Nach-
barn und eine Gruppe der katholischen Frauen 
mit unserem Herrn Pfarrer eine Messe gefeiert. 
Die Frauen kamen zu Fuß, mit dem Radl oder 
Auto, nach der Messe haben wir den Nachmittag 
bei Kaffee und Kuchen und netten Gesprächen 
ausklingen lassen.  
 
Am Sonntag, den 26. September haben wir das 
Erntedankfest gefeiert. Bei der Prozession sind 
die Feuerwehr, der Kameradschaftsbund, Kinder 
mit Erntegaben, sowie Jungbauern mit einer sehr 
schönen Erntekrone und Frauen in Tracht mit der 
Statue der hl. Notburga mitgegangen und haben 
die Messe mitgefeiert und der Chor hat dem Fest 
einen feierlichen Rahmen gegeben. 
 
Am 6. Oktober führt uns unsere jährliche Wall-
fahrt nach Maria Kirchental. Unser Herr Pfarrer 

Christian wird im Pinzgauer Dom eine Messe fei-
ern und einige Mitglieder des Kirchenchores 
haben die musikalische Gestaltung der Messe 
übernommen. Hernach kehren wir zum Mittag-
essen im Kirchentalwirt ein. Am Nachmittag fah-
ren wir mit dem Steigerbus nach Leogang ins 
Bergbau- und Gotikmuseum. Das Museum in 
Leogang ist eines der besten 20 Museen in 
Europa, dort haben wir eine Führung. Im An-
schluss an den Museumsbesuch gibt‘s eine Nach-
mittagsjause bei Mama Thresl und dann gehts 
wieder nach Neukirchen zurück. 
 
Eine kleine Vorschau auf den Herbst: wir planen 
im November ein gemeinsames Brotbacken. Für 
mich gibt es keinen schöneren Geruch, als den 
von frischem selbstgebackenem Brot. Es war 
nicht alles schlecht im Lockdown. Als ich wieder 
Germ bekommen habe, ist es losgegangen mit 
dem Brotbacken, immer anders und immer wun-
derbar. Wie und wann wir das machen, ist noch 
offen.  
 
Habt eine gute Zeit und bleibts gesund.  

Margarita Kaiser 

Liebe Kundinnen und Kunden, liebe Freunde 
von s.Oliver Neukirchen, Mittersill & Rauris! 
TIME TO SAY GOODBYE 
Nach über 20 Jahren bei s.Oliver Harms verab-
schiede ich mich nun in die Pension und möchte 
mich auf diesem Weg ganz herzlich bei euch be-
danken: 
Für so viele interessante Begegnungen, unzäh-
lige fröhliche Momente, gute Gespräche (nicht 
nur über Mode), für euer Vertrauen.  Es hat mir 
stets große Freude gemacht, euch bei der Aus-
wahl der Mode zu beraten. 
Danke auch an meinen Chef Michael, dass ich 
meinen Traumjob „Storemanagerin“ bei dir ver-
wirklichen konnte.  
Ein ganz großes Dankeschön an all meine wun-
derbaren Kolleginnen für eure Freundschaft und 

die super Zusammenarbeit in all den Jahren. Ich 
wünsche euch für die Zukunft alles Gute, bleibt 
gesund und weiterhin viel Erfolg! 
 
Ihr wisst ja: „Das Beste was einem Kleid passie-
ren kann - ist, dass es getragen wird!“ (Karl La-
gerfeld) 
 
Herzliche Grüße!           
Eure Claudia  

Katholische Frauen

Time to say goodbye
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DDr. Peter Hofer

Die Epidemie hat unser Selbstverständnis ins 
Wanken gebracht und unsere wohlstandsgesät-
tigte Gesellschaft mit Verordnungen konfron-
tiert, die in unsere Freiheit eingreifen und bis 
dahin unvorstellbare Möglichkeiten aufgezeigt, 
es könnte uns nicht immer alles zur Verfügung 
stehen, was wir gerade konsumieren und erle-
ben wollen. Dies ist eine verstörende Erfahrung, 
weil wir verlernt haben, wie man mit Mangel 
und erzwungener Enthaltsamkeit umgehen 
kann. Deshalb zeigen sich in dieser Situation 
nicht gerade unsere besten Seiten, wenn wir auf 
diese neuen Herausforderungen mit Verschwö-
rungstheorien, irrationaler Angst und egoisti-
schen Hamsterkäufen reagieren. 
 
Aber trotzdem dürfen wir uns auch an diesem 
Nationalfeiertag freuen über das, was erfreulich 
ist in der Geschichte und in der Gegenwart un-
seres Vaterlandes und es darf unverkrampft 
Dank laut werden dafür, dass dennoch ein zar-
tes Pflänzchen Hoffnung zum kräftigem Baum 
wachsen kann, in dessen Schatten es sich gut 
leben lässt: der großartige Einsatz der im medi-
zinischen, pflegerischen, pädagogischen, karita-
tiven und sozialen Bereich Tätigen und derer, die 
trotz großer Schwierigkeiten sich um Einsame 
gekümmert und Beziehungen und Freundschaf-
ten gepflegt haben. 
 
Unser kleines Österreich ist in die Bewegung der 
Hoch- und Tiefdruckgebiete der Welt und der 
Kirche einbezogen, nicht erst seit wir im euro-
päischen Großraum unseren Platz eingenommen 
haben. Die Wirbelstürme der Weltgeschichte 
gehen auch an uns nicht spurlos vorüber. Die 
Wolken der Verdrossenheit – in Staat und Kir-
che – werfen ihre Schatten auch auf unser Land. 
Immer mehr Bürger verstehen sich weniger als 
Träger, denn als Konsumenten der Politik. Sie 
organisieren ihre Interessen und melden sie an. 
Sie kontrollieren deren Befriedigung. Was sie 
politisieren, sind ihre privaten Interessen. Für 
ihre persönlichen Ziele brauchen sie den Staat 
und die Institutionen, aber eben nur dafür. Wo 
aber Freiheit nur dem privaten Wohlbefinden 
dient, wo sie Toleranz ohne Anteilnahme bleibt, 
wo sie also die Schicksale der anderen gleich-

gültig geschehen lässt, kurz: wo sie nicht in So-
lidarität mündet, bleibt sie gar nicht lebensfä-
hig, verliert sie die Fähigkeit zur Lösung der 
Probleme. 
 
Eine Wolke, die ihre Schatten über uns wirft, ist 
die zunehmende Entfremdung in ihrer viel- 
fältigen Form: Entfremdung der Generationen,  
Entfremdung der Völker, Entfremdung der Wis-
senschaftszweige untereinander, Entfremdung 
im Religiösen durch Hunger nach dem Außeror-
dentlichen, Sensationellen, Esoterischen, Magi-
schen, Sehnsucht nach der Beheimatung in der 
kleinen Kuschelgruppe. Es gibt die Wolke der 
Verärgerung und der eigenen Versäumnisse, die 
Wolke der pharisäischen Enge, die überall das 
Böse wittert und das Gute nicht mehr sieht. 
 
Und auch die Angst geht um, dass wir die einst 
von Bomben und Granaten aufgewühlte und 
ausgebrannte Erde, nun wieder verwüsten, das 
Erschrecken über „den Menschen“, über uns 
selbst. Wie steht es um den (Welt ) Frieden in 
uns? Wie dünn ist die Haut unserer Friedfertig-
keit? Wie lange hältst du den anderen aus, du, 
ich, mit dem Kainsmal Gezeichneter? Kain, der 
Mensch mit dem verfinsterten Blick, der An-
dersartigkeit nicht erträgt, Ausschließlichkeit 
beansprucht, den Anruf nicht hört, Antwort und 
Verantwortung verweigert, Fürsorge abweist.  
 
Vielleicht ist das der Lernstoff für heute und die 
kommenden Jahre, den Gott uns zugedacht hat: 
dass wir neu und definitiv Ja sagen lernen zuei-
nander.  
 
Mit freundlichen Grüßen! 
 

Das Pflänzchen Hoffnung hegen 
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Ihr Peugeot-Partner im Oberpinzgau 

5741 Neukirchen/Grv., Tel. 06565-6557, 
Fax. 06565-6557-13, www.automaier.at 

 

 
 
 
 
 
 
 

Für weitere Auskünfte, Probefahrten und detaillierte Informationen bzgl. Preis, Ausstattung 
usw. sind wir jederzeit gerne für Sie da. Wir stehen Ihnen auch mit Reparaturen, sowie 
sämtlichen Lackier- und Karosseriearbeiten aller Marken zur Verfügung und wenn es einmal 
sein muss, ist unser 24 Stunden Abschleppdienst unter der Nr. 0664-9306043 für Sie bereit! Wir 
würden uns freuen, Sie persönlich bei uns begrüßen zu dürfen. 

Impressum: 
Sporkulex Neukirchen ist ein periodisch (6 x jährlich) erscheinendes Mitteilungsblatt aller Vereine und Institutionen Neukirchens. 
Es bietet jedem/jeder GemeindebürgerIn Neukirchens die Möglichkeit, zu örtlichen Angelegenheiten Stellung zu nehmen. Ört- 
liche Parteien und Vereine mit politischem Hintergrund erhalten die Möglichkeit, ihre Berichte zum aktuellen Druckkostenpreis (1. 
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USC Neukirchen 

Es ist bereits so einiges in Neukirchen passiert 
und wir möchten euch über die News beim USC 
Neukirchen informieren … 
 
„6 Punkte für HENRY“ Spiel gegen St. Veit 
18.09.21 
Nach erneut starker Mannschaftsleistung beloh-
nen wir uns mit einem 2:0 durch Tore von Dario 
Ivanovic und Kapitän Stefan Breuer gegen gut 
spielende St. Veiter mit dem 4. Sieg in Folge und 
finden uns nach 8 gespielten Runden mit 17 
Punkten auf dem 3. Tabellenrang wieder. 
Auch die 2. Kampfmannschaft erspielt sich aus-
wärts 3 Punkte. 
 
Herzliche Gratulation unserem Sörensen Stefan 
und seiner Nadine, als auch den großen Schwe-
stern Nora und Noemi zur Geburt ihres Neuzu-
gangs Henry! Mögen Glück und Gesundheit euch 
stets begleiten. 

Liebe Fußballfans!
Unsere U-16 Mannschaft gibt GAS!  
8:0 gegen Taxenbach gewonnen, aktuell Tabel-
lenführer - 4 Spiele und Siege = 12 Punkte!  
Weiter so!  
 
Vielen Dank an Sport 2000 Herzog + Metz-
gerei Rumpold GmbH & Co KG für die spit-
zen Dress für unsere U-16!  
 
Tag des Fußballs in Neukirchen am 
25.09.2021      
Straffes Fußballprogramm ab 9.30 Uhr am Fuß-
ballplatz in Neukirchen. Zu Beginn starteten wir 
unseren Tag des Fußballs mit einem U8-Turnier, 
danach folge die U11. Viele Mannschaften waren 
in Neukirchen vertreten und die Spieler über-
zeugten mit ihren TOP Leistungen! Unsere 2. 
Mannschaft gewann das Spiel gegen Saalbach 
mit 11:0. Auch die erste Mannschaft konnte das 
Spiel gegen ihren Ex-Trainer Stoyan Uzunov mit 
2:0 - mit Toren von Frauenschuh und Bliznakov 
- für uns entscheiden. 
 
Ich möchte mich hiermit bei allen Helfern be-
danken, die es ermöglicht haben, so einen Tag 
zusammen organisieren und durchführen zu kön-
nen. Ihr seid KLASSE! 



Auch unsere U-11 darf sich in den neuen Dres-
sen präsentieren! 
Vielen Dank an Landhaus Rohregger + 
Pinzga Speckdorf für eure Unterstüzung! 
 

Sebastian Goller 

USC Neukirchen 
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Eis- und Stocksport

Der Sportbetrieb läuft fast wieder wie früher, das 
bedeutet fast jedes Wochenende ein Turnier.  
 
01.08.21: Asvö-Cup in Bürmoos 
Fast bis ans Ende unseres Landes (Bürmoos) 
mussten wir fahren, um nach vielen Jahren der 
mehr oder weniger erfolglosen Teilnahme am 
Asvö Cup endlich den lang ersehnten Sieg einzu-
fahren. Diesmal klappte einfach alles, alle Spiele 
gewonnen. Bahnsieger und im Finale gegen St. 
Martin noch 2:1 gewonnen. Der Preis dafür kann 
sich sehen lassen. Die 2 Damen und 2 Jugend- 
lichen sowie 4 Herren der Siegermannschaft er-
hielten je einen der begehrten Asphaltstöcke.  
 
Walder Turnier 
Am selben Tag fuhr auch eine Mannschaft zu den 
Nachbarn nach Wald. Diese hatte nicht so viel 
Spielglück und platzierte sich mit dem 5. Platz im 
Mittelfeld. 
 
08.08.2021: Hollersbacher Turnier 
So gar nicht nach den Vorstellungen von Moar 
Hans Möschl lief es für seine Mannschaft in Hol-
lersbach. 4,4 Punkte bedeutet Platz 8. Dafür 
gab`s dann beim Mannschaftsgloadschießen eine 
Jause für die geschwächten Spieler. Mit 212 
Punkten reichte es dennoch nur für den 4. Platz.  
 
14.08.2021: Vereineturnier 
Das heurige Vereineturnier fand zwar mit weni-
ger Mannschaften, aber keineswegs mit weniger 
Begeisterung statt. Klarer Sieger war diesmal die 
Mannschaft „Venedigerbrand“ (16,2 Punkte) mit 
Moar Andreas Möschl. Platz zwei ging überra-
schend an die Rodler (13,8 Pkt.), gefolgt von den 
Kameraden (12,6 Pkt.), 4. Stammtisch (11,5 
Pkt.), 5. UFH (6,8 Pkt.), 6. Die blauen Schlümpfe 
(5,7 Pkt.) und 7. Rosntoia (5,5 Pkt.). Beim Mann-
schaftsgloadschießen war auch wieder „Venedi-
gerbrand“ mit Platz 1 (184 Pkt.) erfolgreich.  
2. UFH (183), 3. Stammtisch (180), 4. Rosntoia 
(177), 5. Kameraden (176), 6. Die blauen 
Schlümpfe (153) und 7. Rodler (140).  
 
22.08.21: Stuhlfelder Turnier 
Einen Stockerlplatz sicherte sich Hp. Marchetti 
mit seiner Mannschaft in Stuhlfelden. Sieger 
Bramberg (10,1) vor Mittersill (9,6) und Neukir-

Hallo Stocksportfreunde! 
chen (9,0). Auch beim Mannschaftsgloadschießen 
reichte es mit 192 Punkten zum vierten Rang.   
 
29.08.21: Stubachturnier 
An diesem Regentag gab es leider nichts zum 
„Jausnen“ für die Schützen des EVN. Am Ende 
standen 3,9 Punkte (Platz 8) auf dem Spielplan.  
 
5-Stock Bezirksliga 
4 Schützen meldeten sich für diesen Bewerb, der 
heuer nach neuem Modus ausgetragen wird.   
 
04. u. 05.09.21: 1. Runde 5-Stock Bewerb 
Gelungener Start für Sepp Steger in Hollersbach 
und Erich Scharr und Hanspeter Marchetti in 
Neukirchen. Alle 3 steigen in die nächste Runde 
auf. Werner Breuer hingegen schaffte den Auf-
stieg in die nächste Vorrunde bei unseren Nach-
barn in Wald nicht.  
 
05.09.21: Mittersiller Turnier 
Auch in Mittersill mussten sich die Neukirchner 
Schützen mit 2,2 Punkte ganz hinten einreihen.  
 
12.09.21: Meisterschaft 4. Runde in St. Johann 
Mit einer Top Leistung (15 Punkte, Zwischenrang 
4) schuf sich die Mannschaft eine gute Aus-
gangsposition für das Finale in Schwarzach. 
 
19.09.21: Meisterschaftsfinale in Schwarzach  
Auch beim Finale konnten die Neukircher Schüt-
zen mit 12,4 Punkten ihren 4. Gesamtrang ver-
teidigen und somit den Aufstieg in die Landesliga 
1 fixieren. Sie hatten dabei nach 28 Spielen nur 
1,6 Punkte Rückstand auf den Erstplatzierten.  
 
26.09.21: 2. Vorrunde 5-Stock Bewerb 
Sepp Steger und Hans Peter Marchetti erreichten 
mit Platz 4 und 8 in Mittersill leider nicht das Fi-
nale in Piesendorf. Auch für Erich Scharr war mit 
Platz 5 in Bramberg Endstation.  
 
Die nächsten Termine: 
09.10.2021: 4 Mann-Turnier 
10.10.2021: Ortsmeisterschaft (jeder kann teil-

nehmen)  
26.10.2021: Jahreshauptversammlung mit Neu-

wahlen  
Für den EVN: Josef Steger, Schriftführer 
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Öffnungszeiten Herbst:

Bäckerei Neukirchen / Cafe:
Mo-Sa  06:30-17:00 Uhr geöffnet
Mittwoch Nachmittag geschlossen
(Nachmittags Eingang über das NOVUM)
Sonn- und Feiertage geschlossen!

NOVUM:
Betriebsurlaub von 4.-17. Oktober
Ab 18. Oktober durchgehend geöffnet
(Mittwoch Ruhetag bis 22.12.)

Wir freuen uns auf euer Kommen!
Euer Schroll-Team
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Tauriska

Der Künstler Karl Hartwig Kaltner und der Kul-
turverein „Tauriska“ haben gemeinsam ein neues 
Buch herausgegeben. Gemäß der Philosophie 
von Leopold Kohr ist es eine höchst qualitätvolle 
Publikation, welche im Tauriska Verlag erschie-
nen ist.  
 

Es handelt sich dabei um 
tagebuchartige Notizen, 
Beobachtungen und Auf-
zeichnungen, welche der 
Künstler K. H. Kaltner mit 
traditioneller Eisen–Gallus 
Tinte auf Büttenpapier 
geschrieben hat. Die so 
beschriebenen Blätter 
wurden anschließend 
mit mehreren Lagen 
farbiger Tusche über-
malt. Die Entzifferung 
des Textes ist daher 
nahezu unmöglich.  
 

 
Die Malerei ergänzt somit das geschriebene Wort 
und bildet eine neue Ebene der Kommunikation. 
Das Verstehen der Texte findet also nicht über 
das Entziffern, sondern über das emotionale Ver-
stehen in der Betrachtung statt. Zweifellos eine 
Herausforderung für alle, die meinen durch das 
schnelle Entziffern eines Textes auch zu einer In-
formation oder gar zu einem Verständnis zu 
kommen. Denn die Betrachtung fordert Zeit, Teil-
nahme und auch die Fähigkeit, malerische Bot-
schaften zu empfinden! 
 
Ein Buch, welches man sicherlich nicht schnell 
lesen kann, welches Aufmerksamkeit und Acht-
samkeit in der Lektüre einfordert. 
 
Beachtenswert die sehr gelungene gestalterische 
Umsetzung durch Eric Pratter, welcher schon 
mehrere Publikationen für den Tauriska Verlag 
und den Künstler K. H. Kaltner gestaltet hat. 
 
Das Buch wird am 21. Oktober 2021 um 18.00 
Uhr im Salzburg Museum vorgestellt. 
Verlag TAURISKA 

14 Seiten, 24 x 32 cm. 120 Abbildungen.  
Hardcover mit Schweizer – Broschur – Bindung. 
Preis 42 € 
 
Die Abbildungen aus dem Buch werden im Win-
ter 2022 in Zusammenarbeit mit dem „Museum 
für Gegenwartskunst“ in Cavalese – Trient, auf 
die alten Palazzi der Stadt projiziert werden. 
 
Carl Maria Drogo 
Trient, September 2021 
 
Weitere Infos: 
www.kaltner-kh.com 
www.tauriska.at  
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Kindergarten Bienenkorb

Wir bedanken uns bei: 
     Thomas Scheuerer und seinem Team, dass sie 

unsere „Kleinsten“ für das kommende Jahr in 
einer Räumlichkeit der MS beherbergen; 

     Martina Germann für die Einladung zum 
Hasen schauen; 

     den Wildkogelbahnen für die reibungslose Be-
förderung auf den Berg, wo wir am Spielplatz 
einen tollen Vormittag verbracht haben; 

     Stefan Sörensen und seinem Küchenteam im 
Seniorenansitz für die unkomplizierte Ab-
wicklung des Essens und das offene Ohr für 
Spezialwünsche; 

     Margret Mitterer für die Materialien zur „Gar-
tenbeet-Umgestaltung“ vor dem Kindergarten; 

     den Eltern, die uns die Kürbisse für unsere 
Dekoration gespendet haben; 

     dem Hotel Steiger für die Einladung in den 
Sommerferien; 

     Rene Steixner für das Eis beim Spielplatzbe-
such am Wildkogel. 

 
Kindermund: 
Ein Kind äußert im Gespräch mit seiner Mutter: 
„Mama, ich glaube du hast einen kriminellen 
Sohn geboren!“ 
 
Eine Pädogogin meint zu einem Kind: „Stell dich 
bitte nicht hinter die Türe, weil wenn dann je-
mand drückt“… (weiter kam sie nicht mit reden).  
„Jo donn platz i,“ meint das Kind ganz nüchtern! 
 

Helene Bachler und das Bienenkorb-Team

Eine kleine Gruppe hat in den Sommerferien 
Martina und Peter Germann besucht und dort die 
Hasen bestaunt.

Die Kinder genießen eine kleine Abkühlung in unse-
rem Garten.

Unsere Schulanfänger 
beim gemeinsamen Nach-
mittag im Bienenkorb.

Ausflug auf den Wildkogel 
zum Spielplatz.



22

Tourismusschule Bramberg

Guter Schulstart 
Corona Testphase an allen Schulstandorten und 
mit einem umfangreichen Sicherheitspaket des 
Bildungsministeriums, um einen weiteren Lock-
down an Schulen jedenfalls zu verhindern. 
 
Da unsere Schüler/-innen schon sehr selbststän-
dig sind, haben wir diese, verwaltungstechnisch 
schwierige, Phase sehr gut gemeistert. Für 
Pflichtschulen mit jüngeren Schülern/-innen stel-
len diese Vorgaben sicherlich eine große Heraus-
forderung dar.  
 
Die Verhinderung eines weiteren Lockdowns an 
Schulen muss aber im Sinne der Kinder und Ju-
gendlichen absolute Priorität haben. 
 
Wir starten dieses Schuljahr mit 160 Schüler/-
innen, die Anmeldezahlen sind also wieder sehr 
zufriedenstellend; die ersten Klassen beginnen 
mit zwei Jahrgängen der Höheren Lehranstalt für 
Tourismus, gesamt dreißig Schüler/-innen und 
einem Jahrgang der Hotelfachschule. 
 
Die gute Anmeldezahl ermöglicht uns, mit Gerald 
Voithofer, ein renommierter Küchenchef, der 
Chefkoch des „Schloss Mittersill“ war, eine neue 
Lehrkraft für den fachpraktischen Unterricht an-
zustellen.  
 
Wir freuen uns über die neue Verstärkung! 

Aus der Mittelschule Neukirchen begannen dieses 
Jahr 8 Schüler/-innen, eine sehr schöne Zahl, die 
mich als Neukirchnerin natürlich besonders freut. 
Neben den Klassen der Tourismusschule beher-
bergen wir an unserem Schulstandort auch zwei 
Jahrgänge der SOB, die Schule für Ausbildung 
von Pflegekräften, außerdem bieten wir Platz für 
einen Ausbildungslehrgang für landwirtschaftliche 
Fachkräfte der Landwirtschaftskammer. 
 
Besonders freut mich auch, dass an unserer 
Schule fast alle Schüler/-innen die schwierige 
Phase des Lockdowns letztes Schuljahr sehr gut 
gemeistert haben und wir weit mehr als 99 % un-
serer Schüler/-innen auch in diesem Jahr wieder 
willkommen heißen durften. 
Wir haben also kaum Schulaussteiger und dies 
trotz dieser schwierigen Situation im letzten Jahr. 
 
Besuch von Schwester Hedwig in der letz-
ten Schulwoche 
Die lange Tradition unserer Schule wird immer 
dann greifbar, wenn wir Besuch von jenen be-
kommen, die diesen Schulstandort wesentlich 
mitgeprägt haben. So freute es mich besonders, 
die ehemalige Schulleiterin der Fachschule für 
wirtschaftliche Beruf Bramberg, Schwester Hed-
wig Moser, in der letzten Schulwoche bei uns be-
grüßen zu dürfen. Sie zeigte sich von unserer 
Schule sehr beeindruckt und uns freuten ihre Er-
zählungen aus der Vergangenheit. 

Katharina Steiner, Sebastian Scharler, Lily Maier,  
Theresa Wanger (vorne) und Gerald Voithofer 
(hinten)

Dir. Petra Mösenlechner, Schwester Hedwig, 
Schwester Edith, Stefanie Lerch und Martina Em-
bacher
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Tourismusschule Bramberg

1. Reihe v.l.n.r.: Victoria Lochner, Stefanie Un-
terberger, Leonie-Carina Aigner und Laura 
Hartl, 2. Reihe v.l.n.r.: Doris Nindl, Diakon Karl 
Hinnerth und Dir. Petra Mösenlechner  

Traditioneller Eröffnungsgottesdienst 
Unserer Tradition als Katholische Privatschule 
konnten wir diesen Schulbeginn wieder mit einer 
sehr schönen Eröffnungsmesse in der Pfarrkirche 
Bramberg feiern. Geleitet wurde sie von Diakon 
Karl Hinnerth aus Niederösterreich, der Leiter der 
Pfarre St. Andreas. Herr Hinnerth ist seit vielen 
Jahrzehnten Gast in Neukirchen, wo er jedes Jahr 
seinen Urlaub macht. Seine sehr passenden 
Worte an die Schüler/-innen und die gesamte 
Schulgemeinschaft haben uns am Beginn des 
Schuljahres gestärkt. 
 
Ich bin mir sicher, dass wir auch das kommende 
Jahr sehr gute Arbeit leisten werden und alle Her-
ausforderungen im Sinne unserer Schüler/-innen 
meistern. 
 
Beste Grüße aus der Tourismusschule Bramberg! 

Direktorin Petra Mösenlechner  
und das Lehrerkollegium 

 

Veranstaltungskalender 

 Oktober 2021
 

08.10. bis 31.10. 09:30 bis 14:00 täglich Panorama Bogenparcours Winter - Gasthof Stockenbaum 
  
12.10. bis 26.10. 10:00 Dienstag Erkundungstour auf zwei Rädern mit dem E-Bike  

 
22.10. 20:00 Freitag Cobario - „weit weg“ Konzert im Cinetheatro 

 
 
 November 2021

 

26.11. bis 28.11. ganztags FR - SO Oberpinzgauer Volksmusik-Lehrgang - Hotel Steiger 
  
 
  Dezember 2021

 

03.12. bis 05.12. ganztags FR - SO Neukirchner Advent 
 
04.12. 17:00 Samstag Adventlesung - Tauriska Kammerlanderstall 

 
31.12. 17:00 Freitag Silvesterparty am Marktplatz - Pavillon 
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Dies & Das

EIN HERZLICHES DANKESCHÖN! 
Ich - Stefanie Fuchs möchte mich bei jedem ein-
zelnen Spender aufrichtig bedanken. Ihr habt 
uns in dieser schwierigen Zeit sehr weiter gehol-
fen. Ein besonderer Dank geht an Simone Abazi, 
die das Ganze für uns über Facebook in die Wege 
geleitet hat. DANKE!  

Eure Steffi Fuchs 
 
DANKE 
Für die Arbeiten und Unterstützungen aus Anlass 
des Umbaues von unserer Wohnung in ein be-
hinderten- und rollstuhlgerechtes „Dahoam“ für 
unsere Jana, sowie die Erstellung des Anbaues 
für den Einbau eines Personenliftes, möchten wir 
uns bei allen beteiligten Firmen und Unterneh-
men, das sind Christian Lechner – Hölzl Bauma-
nagement, Brunner & Co Trockenbau & Holzbau, 
Egger Bau GmbH, Peter Stöckl, Haus Technik 
Brandner GmbH, Dankl.net GmbH, Leo GmbH, 
Spenglerei & Glaserei Paul Wimmer GmbH, Alex 
Lechner - Living by Lechner, die dazu beigetragen 
haben, dass sich unsere Jana Dahoam wieder 
wohlfühlen kann, ganz herzlich bedanken. 
Besonderen Dank an Herrn Ing. Michael Kajnih 
für die zur Verfügung gestellte Wohnung im WR 
Bramberg während der Umbauzeit, Herrn Mar-
kus Brunner und seinem Team als Generalunter-
nehmer, Familie Graber (Ambrosiuskapelle), 
sowie all jenen Personen und Firmen, die unsere 
Jana mit ihren Spenden unterstützt haben.  
Allen ein herzliches Vergelt’s Gott! 

Thomas und Christine Luxner mit Jana 
 
DANKE! 
Ein ehrliches, aufrichtiges DANKESCHÖN an alle 
Versicherungsexperten, die sich nach dem Hoch-
wasser und dem Hagelunwetter so schnell und 
unbürokratisch um die Schäden ihrer Kunden ge-
kümmert haben! In unserem Fall gebührt dieser 
Dank Herrn Walter Gandler von RiskManagement 
Gandler! Danke, Walter! (hk) 
 
EIN DICKES LOB… 
… geht an das gesamte Team der Kürsingerhütte, 
das seit vergangenem Jahr wieder dafür sorgt, 
dass man sich in Neukirchens höchstgelegener 
Schutzhütte wieder so richtig wohlfühlen kann. 
Immer freundliches und um jeden Gast bemüh-
tes Personal, bestes Essen, perfektes Service und 

hervorragende Organisation machen diesen Ort 
zu einem Ort der Begegnung, den man nach 
einem Aufenthalt ungern verlässt, um sich aber 
bereits auf den nächsten Besuch zu freuen! 
Super, weiter so! (hk) 
 
JUBILäUM 
Der Verein Tauriska feiert heuer sein 35-jähriges 
Jubiläum und hat mit seiner wertvollen Kulturar-
beit weit über die Gemeindegrenzen hinaus Be-
kanntheit erreicht und ist einer der bedeutenden 
und tragenden Säulen in diesem stets „schwer zu 
beackernden“ Bereich. Dafür kann den Verant-
wortlichen des Vereins nicht genug gedankt wer-
den. Die Veranstaltungen (auch in den Zeiten der 
Pandemie!) im Tauriska-Kammerlanderstall sind 
geprägt von qualitätsvoller Vielfalt und ziehen 
das Publikum aus Nah und Fern an. Es gehört 
wohl zum Los der Kulturschaffenden auf dem 
Lande, dass ihre Arbeit – direkt – vor Ort nicht 
immer die Würdigung bekommt, die sie sich ei-
gentlich verdienen täte, deshalb ist das langjäh-
rige Durchhaltevermögen mehr als zu schätzen! 
Neukirchen kann glücklich sein, so einen tatkräf-
tigen Verein zu haben! Mögen noch viele Jahre 
des kulturellen Wirkens dieser Art folgen! Die Re-
daktion des Sporkulex gratuliert herzlichst zum 
Jubiläum! (hk) 
 
HOCHWASSERSCHUTZ 
Gleich vorweg: Als „glühender“ Oberpinzgauer 
habe ich natürlich auch die Petition unterschrie-
ben und gratuliere den Initiatoren zu dieser mehr 
als gelungenen Solidaritäts-Aktion mit den vie-
len Teilnehmern sehr sehr herzlich! Allerdings soll 
bei aller Euphorie nicht vergessen werden, dass 
mit den großteils berechtigten Forderungen, die 
in der Petition angeführt sind, ausschließlich eine 
Symptombekämpfung ins Auge gefasst wird. 
Diese ist natürlich auch von Nöten, um Ereignisse 
wie die im heurigen Jahr kurzfristig hintanzuhal-
ten zu können. Aber was wird eigentlich gegen 
die ursprüngliche Ursache getan? Zum aktuellen 
Klimawandel, der die „Quelle“ des Ganzen ist, hat 
JEDER von UNS leider seinen Beitrag geleistet! 
Und was tun wir jetzt? Wir bekämpfen die daraus 
resultierenden „Symptome“ und tun weiter wie 
bisher! Die Erwärmung des Klimas ist einfach 
nicht mehr zu leugnen, das Auftauen des Perma-
frostes in den Alpen eine Tatsache! Ein Umden-
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Dies & Das

ken ALLER ist gefragt! Ein „weiter wie bisher“ 
kann und darf es nicht geben! Deshalb würde ich 
mich freuen, wenn unsere Jugendlichen, die mit 
ihren „Fridays for Future“-Aktionen vielerorts von 
den Erwachsenen belächelt und schlecht ge-
macht werden, endlich auch in unseren Breiten-
graden ERNST genommen würden! Und wenn 
dann alle Initiatoren und Unterzeichner der 
Hochwasserschutz-Petition an einer dieser De-
monstrationen teilnehmen täten, dann würde 
auch ich glauben, dass es ALLEN nicht nur um 
eine kurz- und mittelfristige Symptombekämp-
fung, verbunden mit einem „weiter wie bisher“, 
geht, sondern um ein echtes Anpacken an der 
Wurzel des Übels, dem Klimawandel!  
 
Dann würde – vielleicht - auch endlich die Politik 
begreifen, dass nur das Reden über ein diesbe-
zügliches Umdenken viel zu wenig ist und dass 
man endlich ins Tun kommen muss, mein huki 
persönlich! (Hubert Kirchner) 

Entlohnung laut KV. Bereitschaft zur 
Überzahlung bei entsprechender Qualifikation.

Wir suchen für die Wintersaison 2021/22 
folgende engagierte Mitarbeiter:

Wir bieten: geregelte Arbeitszeit, Tagesbetrieb,  
gratis Verpflegung, gutes Betriebsklima. 

Unterkunft ist vorhanden.

Koch   m/w 
5- oder 6-Tage-Woche 

Küchenhilfe   m/w 
5- oder 6-Tage-Woche 

Kellner   m/w 
5- oder 6-Tage-Woche 

SB-Mitarbeiter   m/w 
5- oder 6-Tage-Woche 

Abräumer/Abwäscher   m/w 
5- oder 6-Tage-Woche 

Kassamitarbeiter   m/w  
2- oder 3-Tage-Woche

Bewerbung: Telefonisch bei Rene Steixner / Aussichts-Bergrestaurant, 
Bergbahnen Wildkogel, Tel. 0664 514 20 30  

oder per E-Mail an: bergrestaurant@bergbahnen-wildkogel.at

Bergbahnen Wildkogel · 5741 Neukirchen · Wildkogelbahnstr. 343 

Top-Jobs im Tagesbetrieb 
in der Wildkogel-Arena! 

TOP WOHNUNG

90 m2

zu vermieten

Sofort mietbar –  
gepflegte, schöne Wohnung! 

Ihr neues Zuhause mit Charme, in zentraler Lage  
in der Sportplatzstraße in Neukirchen.

Miete inkl. BK: Fläche: Nebenkosten:
€ 780,- 90 m2 Strom, Müll

a Schlafzimmer    3    
a Küche                 1 
a Wohnzimmer    1 
a Bad                     1

a WC (separat)    1     
a Abstellraum       1 
a Kellerabteil        1 
a Abstellplatz       1

Kontakt: Tel. 0664 63 25 181



26

Schmunzelseite

Rätsel gelöst 
Seit Jahrzehnten frage ich mich beim Lesen der 
Tageszeitungen, warum und für wen die exakten 
Zeitangaben des Sonnenaufgangs bzw. -unter-
gangs angegeben werden. Denn ich gehe - einer 
gewissen Logik folgend – davon aus, dass die 
Sonne aufgeht, wenn es hell wird, und dass sie 
untergegangen ist, wenn es zu dämmern be-
ginnt. Doch nun ist das Rätsel dank der Forst-
straßen-Sheriffs endlich gelöst: 

 
Die Bergradfahrer benötigen diese Informationen 
über den Gang der Sonne aus den Zeitungen un-
bedingt, damit sie exakt berechnen können, 
wann sie legal bzw. illegal in den Tälern unter-
wegs sind. Ob die nicht erlaubten Fahrzeiten 
auch für motorisierte (Dienst-)Fahrzeuge und 
deren Lenker Gültigkeit haben, ist leider nicht 
bekannt. (hk) 
 
 
Auf Twitter entdeckt 
 

Post von Janis 
Wenn ein Hund auf Reisen geht, dann hat er 
etwas zu erzählen und schreibt einen Brief: 
 
TOSKANA September 2021 /2 
Liebe Oma, geht’s dir hoffentlich eh gut? Jetzt bin 
ich schon eine Woche hier, und ich vermisse dich 
sehr! 
 
Ute liegt gerne am Strand, und ich bin mit Hubert 
schon bergauf gegangen. War aber sehr heiß. 
Einmal wollten wir mit Ute am Meer sein, dann 
hat mich so ein blöder Bademeister verjagt! 
Dann bin ich mit Hubert halt 8 km am Strand 
spazieren gegangen. Doch da waren immer diese 
doofen Wellen, die ich überhaupt nicht mag! 
 
Am Freitag sind die KühlschrankBabsi und der 
Harmsi gekommen. Und meine Freundin hat mir 
die Lieblingswurst mitgebracht. Hat die lecker 
geschmeckt! Am Abend war dann auch Hannah 
da, da habe ich nur mehr gewinselt vor lauter 
Gaudi! 
 
Gestern hatte Ute Geburtstag, ist ein Jahr älter 
geworden, schaut aber nicht alt aus, kommt mir 
vor! Und dann habe ich mich gar nicht mehr aus-
gekannt, denn die haben alle schon zum Früh-
stück Alkohol getrunken! Sie haben auch immer 
viel gelacht. Ich glaube, sie haben eine große 
Gaudi gehabt. 
 
Zum Abendessen sind sie in die Stadt. Ich 
musste auch mit. Doch wenn ich gewusst hätte, 
was da auf mich zukommt, wäre ich zuhause ge-
blieben! Der Harmsi hat ein Lokal gesucht, das 
sie nicht gefunden haben. Und als er es nach 
einer halben Stunde doch entdeckt hat, haben 
die dort ‚full‘ gesagt! Ich weiß ja nicht, was das 
heißt, aber wir sind dann gegangen. Drei Runden 
sind wir durch die Altstadt gekoffert und überall 
haben sie ‚full‘ gesagt!  
 
Nach einer Stunde haben sie dann bei einem 
wunderschönen Lokal gefragt, und der Mann hat 
‚prego‘ gesagt! Dann haben sie sich hingesetzt. 
Mir hat eine nette Bedienung gleich Wasser und 
Leckerli gebracht, aber die habe ich nicht geges-
sen.  
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Was mir komisch vorgekommen 
ist, dass sie bei diesem Lokal vor-
her schon dreimal vorbeigegangen 
sind, ohne zu fragen. Hat wahr-
scheinlich zu schön ausgeschaut! 
Was ich mitbekommen habe, hat 
ihnen das Essen sehr gut ge-
schmeckt! Hubert hat gesagt, dass 
auf der Speisenkarte bei jedem 
Gericht ein Zweier davorsteht! Ob 
er damit den Preis gemeint hat, 
weiß ich nicht!  
 
Dann waren auf einmal alle müde 
und sind schlafen gegangen. Und 
weißt Oma, was ich getan habe? 
Ich habe auf dem Diwan geschla-
fen, obwohl es mir Ute verboten 
hat. War sehr gemütlich und fein. 
 
Leider muss Hannah morgen schon 
wieder fahren. Da werde ich ein 
wenig traurig sein! 
Harmsi tut heute golfen. Ich gehe 
mit Hubert noch ein bisschen wan-
dern und dann besuchen wir meine 
3 Freundinnen am Strand. 
 
So, liebe Oma, jetzt habe ich dir 
ganz viel geschrieben. Damit du 
weißt, wie es mir hier so geht! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Ich schicke dir und meinem besten 
Freund Sebastian viele liebe 
Grüße! 

Dein Janis (hk) 
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Fritzenwallner – Gandler 
Wirtschaftstreuhand- 

 und SteuerberatungsgmbH  
5741 Neukirchen, Schlosserfeld 344  

Ansprechpartnerin: 
Martina Dreier 

Tel.:06565/6598-393  
e-mail: m.dreier@gruber-partner.at

Arbeitnehmerveranlagung

Wann wird eine antragslose Arbeitnehmer-
veranlagung durchgeführt? 
➢ Wenn aufgrund der Aktenlage anzunehmen 

ist, dass im Vorjahr ausschließlich lohnsteu-
erpflichtige Einkünfte bezogen wurden, 

➢ wenn eine Steuergutschrift zu erwarten ist 
und 

➢ wenn aufgrund der Aktenlage nicht anzuneh-
men ist, dass noch zusätzliche Kosten geltend 
gemacht werden, wie z. B. Werbungkosten, 
Sonderausgaben (außer die bereits automa-
tisch übermittelten Sonderausgaben, wie Kir-
chenbeitrag und Spenden), außergewöhnliche 
Belastungen, Absetzbeträge (Unterhalts-, Al-
leinverdiener-, Alleinerzieherabsetzbetrag) 
oder Familienbonus Plus 

 
Wie erfahre ich, ob ich aufgrund einer an-
tragslosen Arbeitnehmerveranlagung eine 
Steuergutschrift erhalte? 
In der zweiten Jahreshälfte bekommt man ein 
Informationsschreiben, wenn das Finanzamt 
festgestellt hat, dass die Voraussetzungen für 
eine antragslose Arbeitnehmerveranlagung zum 
ersten Mal vorliegen. Es sind die Kontodaten zu 
prüfen und mögliche Änderungen zu melden. 
Falls in dem Schreiben noch keine Kontodaten 
angegeben sind, kann man hier die Bankverbin-
dung bekanntgeben. Der Bescheid wird dann au-
tomatisch erstellt und die Gutschrift auf das 
Konto ausbezahlt. Man kann mit diesem Infor-
mationsschreiben auch auf die antragslose Ar-
beitnehmerveranlagung verzichten! 
 
Warum erfolgt bei einer antragslosen Ar-
beitnehmerveranlagung die Auszahlung der 
Steuergutschrift erst im 2. Halbjahr des Fol-
gejahres? 
Das Finanzamt wartet ab, ob für das Vorjahr eine 
Steuererklärung eingereicht wird, in der zusätz-
liche Abzugsposten (siehe oben) geltend ge-
macht werden oder noch andere Einkünfte (z. B. 
die Vermietung einer Wohnung) angegeben wer-
den. 
 

Muss die Steuererklärung bis Juli des Fol-
gejahres abgegeben werden, um eine an-
tragslose Arbeitnehmerveranlagung zu 
vermeiden? 
Nein, durch die Einbringung der Steuererklärung 
für das betreffende Jahr kann eine bereits er-
folgte antragslose Arbeitnehmerveranlagung auf-
gehoben werden (innerhalb einer Frist von fünf 
Jahren). Das Recht, zusätzliche Abzugsposten 
(wie z. B. Werbungkosten, außergewöhnliche Be-
lastungen, Absetzbeträge) geltend zu machen, 
bleibt auch nach einer antragslosen Arbeitneh-
merveranlagung unverändert bestehen. 
 
In der nächsten Ausgabe erfahren Sie noch mehr 
über die antragslose Arbeitnehmerveranlagung! 
 
Nähere Informationen erhalten Sie gerne bei uns 
im Büro! 
 

Antragslose Arbeitnehmerveranlagung – Teil 1
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58. ordentliche Hauptversammlung 
der Oberpinzgauer Fremdenverkehrsförderungs- 
und Bergbahnen - Aktiengesellschaft findet am 
Montag, den 18. Oktober 2021 um 19:00 Uhr im 
Daniel-Etter-Saal in 5733 Bramberg am Wildko-
gel statt. 
Die Veröffentlichung in der Wiener Zeitung ist 
fristgerecht erfolgt. 
 
Tagesordnung 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfä-

higkeit 
2. Vorlage des festgestellten Jahresabschlusses 

inklusive Lagebericht des Vorstandes, Ge-
schäftsbericht des Vorstandes und Bericht des 
Aufsichtsrates über das Geschäftsjahr 2020/ 
2021 

3. Beschlussfassung über die Ergebnisverwen-
dung für das Geschäftsjahr 2020/2021 

4. Beschlussfassung über die Entlastung der Mit-
glieder des Vorstandes für das Geschäftsjahr 
2020/2021 

5. Beschlussfassung über die Entlastung der Mit-
glieder des Aufsichtsrates für das Geschäfts-
jahr 2020/2021 

6. Beschlussfassung über die Festsetzung der 
Vergütung für die Mitglieder des Aufsichtsrates 

7. Wahl des Abschlussprüfers für das Geschäfts-
jahr 2021/22 

 
Einladung und detailliertere Information ergeht 
noch per Postwurf „Wild auf WILDKOGEL!“ 
 

Wintersaison 2021/22 
Der Start in die kommende Wintersaison erfolgt 
– sofern „Frau Holle“ und/oder ihre technischen 
Helfer zustimmen – am Freitag, den 10. Dezem-
ber 2021, durchgehend bis Freitag, den 22. April 
2022. 
 
Die Vorbereitungen auf die kommende Winter-
saison laufen auf Hochtouren, die aktuellsten 
Infos dazu gibt’s dann im „Dezember-sporkulex“. 
 
Wir wünschen einen schönen Herbst und freuen 
uns auf euren Besuch in der Wildkogel-Arena. 
 
Bernhard Gruber, Vorstand 
M: + 43/664/4023473 
e: b.gruber@bergbahnen-wildkogel.at  
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Liebe Neukirchner Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, 
 
der Aktionstag am Samstag, den 25. September 
2021 war ein voller Erfolg. Durch die enorme 
Teilnahme der gesamten Bevölkerung von Nie-
dernsill bis Krimml ist es gelungen, eine durch-
gehende Menschen- und Gerätekette zu bilden. 
 
Die Aufnahmen aus dem Hubschrauber und von 
den Drohnen-Piloten vor Ort sind überwältigend. 
Ein erstes Kurz-Video wurde am Montag nach 
dem Aktionstag auf Facebook gepostet. 
 
Als nächster Schritt ist eine längere Video-Ver-
sion in Vorbereitung. Darin wird jedem Ort 
selbstverständlich noch mehr Zeit zur Verfügung 
gestellt, um auch die Besonderheiten der jewei-
ligen Aktionen besser hervorzuheben. 
 
Die Überparteiliche Bürgerinitiative bittet all jene, 
die noch keine Gelegenheit hatten, um die Un-
terschrift der Petition zum Thema 
 
HOCHWASSERSCHUTZ an der Salzach & in 
den Tauerntälern – Zum Schutz des Le-
bensraums Oberpinzgau 
 
Die Petition läuft noch bis zum 19.10.2021. Die 
nächste Gelegenheit zur Unterschrift gibt es 

gleich auch der Folgeseite, oder im Gemeinde-
amt oder Online unter openpetition.eu/!qtpbr 
 
Als Ansprechpartner für Neukirchen am Großve-
nediger bedanke ich mich sehr herzlich für die 
aktive Teilnahme am Aktionstag – bei der Frei-
willigen Feuerwehr, bei allen Vereinen/Institutio-
nen, bei allen Firmen und bei jeder und jedem, 
die/der sich für diese Sache eingesetzt hat und 
zur Salzach gekommen ist. 
 
Bei Fragen, Anregungen, Ideen, … 
… zögert nicht, mich anzurufen 
 
Bernhard Gruber,  
+43/664/4023473 
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